Übungen kalkulatorische Abschreibungen
Aufgabe 1
Veränderung der Nutzungsdauer
Ein Unternehmen hat im Jahre 01 eine Maschine für 84 000,— € erworben (einschlägiger Preisindex 120 %). Das Nutzungspotenzial der Anlage wird zunächst auf 5 000 Betriebsstunden geschätzt. Am Ende des dritten Nutzungsjahres wird diese Schätzung auf 6 000 Stunden korrigiert. Der Index für entsprechende Maschinen wird für das Jahr 04 mit 118,5 % angesetzt. Die planmäßige Betriebsdauer pro Jahr wird voraussichtlich jeweils 800 Stunden betragen.
(a) Wie hoch sind die kalkulatorischen Abschreibungen im 1. und 4. Nutzungsjahr?
(b) Welche Konsequenzen ergeben sich im 4. Jahr aus der Korrektur des voraussichtlich verfügbaren Potenzials?
(c) Bei der Ausmusterung und der Demontage der Maschinen ergibt sich ein negativer Netto-Liquidationserlös. Wie ist dieser im Rahmen der Kostenrechnung zu behandeln?

Aufgabe 2
Wiederbeschaffungswerte mit Nachholung
Die Maschinenbau-GmbH hat im Anfang 2004 eine Bearbeitungsmaschine angeschafft und eine kalkulatorische Nutzungsdauer von sechs Jahren veranschlagt. Die Anschaffungskosten betrugen  260.000,- €. 
Der Preisindex für die Wiederbeschaffung entwickelte sich wie folgt:

	2004
	2005
	2006
	2007
	2008
	2009

	98,25
	102,6
	105,8
	107,75
	112,5
	116,35



Stellen Sie die Höhe der Wiederbeschaffungswerte, der Restwerte, der Abschreibungen und der kumulierten Abschreibungen für die gesamte Nutzungsdauer dar.
